Beschlussvorlage

Geschaftszeichen: Verantwortliche/r: Vorlagennummer:
OBM/GV002 Blrgermeister- und Presseamt 13/336/2019

Klimanotstand: Klimaauswirkungen in Beschlussvorlagen
Antrag der Grunen Liste 121/2019 vom 19.07.2019

Beratungsfolge Termin  O/N Vorlagenart Abstimmung

Haupt-, Finanz- und Personalaus-

16.10.2019 O Beschluss einstimmig angenommen
schuss

Beteiligte Dienststellen
Alle Amter, Ref. I, 11, 1Il, IV, V, VI

. Antrag

1. Die Rubrik ,Klimaauswirkungen® wird ab 1.1.2020 in die Beschlussvorlagen aufgenommen.
2. Der Antrag der Griinen Liste 121/2019 vom 19.07.2019 ist damit erledigt.

. Begrundung

1. Ergebnis/Wirkungen
(Welche Ergebnisse bzw. Wirkungen sollen erzielt werden?)

Mit der Ausrufung des Klimanotstands am 29.05.2019 wurde beschlossen, dass

der Erlanger Stadtrat bei seinen Beschlissen die Auswirkungen auf das Klima sowie die
Okologische, gesellschaftliche, soziale und 6konomische Nachhaltigkeit bertcksichtigt und
wenn immer mdglich Malinahmen priorisieren wird, die den Klimawandel oder dessen
Folgen abschwachen.

Damit der Erlanger Stadtrat die Auswirkungen seiner Beschlisse auf das Klima bertick-
sichtigen und entsprechend priorisieren kann, hat die Stadtverwaltung einen gemeinsa-
men Vorschlag erarbeitet, wie kiinftig in Verwaltungsvorlagen die Klimaauswirkungen auf-
gefuhrt werden.

Die Einschatzung der Klimaauswirkungen in politischen Beschlussvorlagen soll einerseits
der allgemeinen Sensibilisierung fir das Thema dienen. Andererseits soll inr Mehrwehrt
darin liegen, dass die jeweils klimaschutzkonforme Variante innerhalb der Vorlage als Op-
tion benannt werden muss. Auf diese Weise wird gewahrleistet, dass gegebenenfalls vor-
handene Zielkonflikte transparent werden und politisch entschieden werden muss, ob im
Einzelfall die klimaschutzkonforme L6sung, die Lésung mit den geringeren unmittelbar
entstehenden Kosten oder — im Idealfall — die L6sung, die beides berticksichtigt — gewahlt
wird.

2. Programme / Produkte / Leistungen / Auflagen
(Was soll getan werden, um die Ergebnisse bzw. Wirkungen zu erzielen?)

Das Programm zur Vorlagenerstellung ,Session wird angepasst, so dass vor dem Punkt
,Ressourcen“ der Punkt ,Klimaauswirkungen® zu befillen ist.

Seite 1 von 3



Im geplanten Verfahren sollen die Klimaauswirkungen nur dann extra aufgefiihrt werden,
wenn sie wirklich entscheidungsrelevant sind. Ein Teil der immer wiederkehrenden Be-
schlusse ist deshalb nicht betroffen. Darunter fallen die meisten finanzwirtschaftlichen Be-
schlisse, Personalvorlagen, Beschliisse mit ausfuhrlichen stadtebaulichen Begriindungen
(die Umwelt- und Klimaaspekte bereits umfassend beleuchten), Vergabebeschlisse sowie
Berichte.

Die Vorlagen erstellende Stelle befullt den Punkt. Dazu wird es vorab eine Anleitung an
die Amter geben. Im Einzelfall kann das Amt fur Umweltschutz und Energiefragen fachlich
unterstutzen.

Um die Wirksamkeit und Praktikabilitat des gewéahlten Verfahrens zu beurteilen, startet die
Stadt einen Probelauf ab 1.1.2020. Im Frahjahr 2020 werden die Stadtratinnen und Stadt-
rate im HFPA befragt und Anderungs- bzw. Erganzungsvorschlage kénnen diskutiert wer-
den. Auch die Amter werden in dieser Zeit Erfahrungen mit dem neuen Verfahren sam-
meln.

3. Prozesse und Strukturen
(Wie sollen die Programme / Leistungsangebote erbracht werden?)

Die Stadtratsvorlagen werden folgendermaf3en erganzt:

Klimaschutz:
Entscheidungsrelevante Auswirkungen auf den Klimaschutz:

[]ja, positiv*
[7ja, negativ*
[/ nein

Wenn ja, negativ:

Bestehen alternative Handlungsoptionen?
[]ja*

L[] nein*

*Erlauterungen dazu sind in der Begrindung aufzufihren.

Falls es sich um negative Auswirkungen auf den Klimaschutz handelt und eine alternative
Handlungsoption nicht vorhanden ist bzw. dem Stadtrat nicht zur Entscheidung vorge-
schlagen werden soll, ist eine Begrindung zu formulieren.

4. Ressourcen
(Welche Ressourcen sind zur Realisierung des Leistungsangebotes erforderlich?)

Investitionskosten: € bei IPNr.:

Sachkosten: € bei Sachkonto:
Personalkosten (brutto): € bei Sachkonto:
Folgekosten € bei Sachkonto:
Korrespondierende Einnahmen € bei Sachkonto:

Weitere Ressourcen
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Haushaltsmittel

X werden nicht benétigt

[] sind vorhanden auf IvP-Nr.
bzw. im Budget auf Kst/KTr/Sk

] sind nicht vorhanden

Anlagen: Antrag Nr. 121/2019 Rubrik "Klimaauswirkungen" in Beschlussvorlagen"

lll. Abstimmung
Beratung im Gremium: Haupt-, Finanz- und Personalausschuss am 16.10.2019

Ergebnis/Beschluss:
1. Die Rubrik ,Klimaauswirkungen® wird ab 1.1.2020 in die Beschlussvorlagen aufgenommen.

2. Der Antrag der Griinen Liste 121/2019 vom 19.07.2019 ist damit erledigt.

mit 14 gegen 0 Stimmen

Dr. Janik Winkler
Vorsitzende/r Schriftfihrer/in

IV.Beschlusskontrolle
V. Zur Aufnahme in die Sitzungsniederschrift
VI.Zum Vorgang

Seite 3von 3



	OStatus
	Zuständig
	Typ
	Beratungsfolge
	SMC_BM_VOTEXT5
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	Text48
	Anlage
	Gremium
	Datum
	Wortprotokoll
	Text
	AbstimmungK
	Abstimmungsergebnis
	Beschluß

